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Hinweis: Die betroffenen Nachbarn haben unterschrieben.

Antwort zu Frage 3: 
Aufgrund des Handeintrags vom 10.12.2025 im Hinblick auf die Anpassung der 
Abstandsflächentiefen auf 0,4 H gemäß Art.6 Abs.5a Bayerischen Bauordnung, sind 
keine Abweichungen von den im Plan dargestellten Abstandsflächen mehr 
erforderlich. 

Die Geltungsdauer des Vorbescheides erlischt gemäß Art. 71 Satz 2 BayBO mit Ablauf des 
vorgenannten Zeitpunktes. Die Geltungsdauer des Vorbescheides kann nach Art. 71 Satz 3 
BayBO auf schriftlichen Antrag erneut jeweils um bis zu vier Jahre verlängert werden. Ein 
solcher Verlängerungsantrag ist gemäß Art. 71 Sätze 3, 4 i.V.m. Art. 69 Abs. 2 Satz 2 
BayBO rechtzeitig vor Ablauf des vorgenannten Zeitpunktes zu stellen.

Kosten:
Für diesen Bescheid werden keine Gebühren und Auslagen gemäß Art 4 KG erhoben.

Als Anlagen wurden unter anderem 1 Duplikatsplan Nr. 10.12.25-2025-16647, die 
Bestandteil dieses Bescheides sind, beigefügt.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die angegebenen Sachbearbeiter*innen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage 
erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht München 
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München,
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für 
den Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich 
elektronisch einreichen.




